
Anmeldung

Bitte melden Sie sich bis spätestens zum
28. Juni 2010 unter

http://www.clearingstelle-eeg.de/
fachgespraeche/5/anmeldung

an !

Bitte beachten Sie, dass die Zahl der Teilnahme-
plätze begrenzt ist. Eine Anmeldung bis zum
28. Juni 2010 garantiert Ihre Teilnahme leider
nicht – wir empfehlen Ihnen, sich möglichst
frühzeitig anzumelden !

Eine Anmeldebestätigung mitsamt der Wegbe-
schreibung zum Harnack-Haus und einer Hotel-
liste werden wir Ihnen eine Woche vor der Ver-
anstaltung per E-Mail übermitteln.
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Aktuelle Entwicklungen bei der
Vergütung von Fotovoltaikanlagen

5. Fachgespräch der Clearingstelle EEG

9. Juli 2010

Harnack-Haus der Max-Planck-Gesellschaft,
Ihnestraße 16 – 20, 14195 Berlin=Dahlem

http://www.clearingstelle-eeg.de/fachgespraeche/5/anmeldung
http://www.clearingstelle-eeg.de/fachgespraeche/5/anmeldung


Die Vergütung von Strom aus solarer Strah-
lungsenergie unterliegt derzeit gesetzgeberi-
schen Veränderungen, die Anlagenbetreiberin-
nen und -betreiber und Netzbetreiber vor
Herausforderungen stellen. Den Stand des
Gesetzgebungsverfahrens können Sie unter
http://www.clearingstelle-eeg.de/PV_Novelle ta-
gesaktuell verfolgen.

Wir laden Sie ein, sich über Fragen zur PV-
Vergütung sowie über die neuesten Entwicklun-
gen zu informieren und miteinander den recht-
lichen Klärungsbedarf zu diskutieren. Der Vor-
mittag ist Antworten zur bisherigen Rechtslage
gewidmet. Wir werden Ihnen v. a. unsere Emp-
fehlung zur Auslegung des Begriffs der „Konver-
sionsflächen“ vorstellen und unseren Hinweis
zur Bestimmung des Inbetriebnahmezeitpunk-
tes von Fotovoltaikanlagen erläutern. Am Nach-
mittag werden Frau Dr. Karin Freier, Referatslei-
terin beim BMU, die Änderungen des EEG 2009
bei der Vergütung von Fotovoltaikanlagen vor-
stellen und Herr Jörg Meyenborg, Referatslei-
ter bei der BNetzA, aktuelle Fragen zu deren
Aufgaben nach dem EEG erläutern. Im An-
schluss skizzieren Vertreterinnen und Vertreter
der Anlagenbetreiberinnen und -betreiber sowie
der Netzbetreiber den sich für sie ergebenden
weiteren rechtlichen Klärungsbedarf. Neben ei-
ner ausführlichen Abschlussdiskussion wird der
Ausklang mit Imbiss Raum geben, über das Ge-
hörte miteinander ins Gespräch zu kommen.

Wir laden Sie herzlich zu unserem Fachgespräch
ein und freuen uns auf den Dialog mit Ihnen !

Im Namen der Clearingstelle EEG
Dr. Sebastian Lovens

ab 08:45 Uhr Einlass

09:30 Uhr Eröffnung
Dr. Sebastian Lovens,
Leiter der Clearingstelle EEG

09:45 Uhr „Konversionsflächen“ im EEG 2004
und EEG 2009 –
Empfehlung 2010/2
Dr. Nicole Pippke,
Mitglied der Clearingstelle EEG

10:45 Uhr Anwendbarkeit der bauplanerischen
und flächenbezogenen Vergütungs-
voraussetzungen bei sog. Gebäude-
anlagen
Dr. Martin Winkler,
Mitglied der Clearingstelle EEG

11:15 Uhr Kaffeepause

11:45 Uhr Inbetriebnahmezeitpunkt bei
PV-Anlagen unter dem EEG 2009 –
Hinweis 2010/1
Dr. Sebastian Lovens,
Leiter der Clearingstelle EEG

12:20 Uhr Mittagspause

13:40 Uhr Begrüßung zum Nachmittag

14:30 Uhr Aufgaben der Bundesnetzagentur
nach EEG – Aktuelle Fragen
Jörg Meyenborg,
Bundesnetzagentur, Leiter des
Referats IT-gestützte Datenver-
arbeitung, Wahrnehmung der
Aufgaben nach dem EEG

13:45 Uhr Änderungen des EEG 2009 bei der
Vergütung von Fotovoltaikanlagen
Dr. Karin Freier,
Bundesumweltministerium,
Referatsleiterin KI III 2

15:15 Uhr Kaffeepause

15:45 Uhr Rechtlicher Klärungsbedarf aus
Sicht des BSW-Solar e. V.
Rainer Brohm,
BSW-Solar e. V., Bereichsleiter

16:05 Uhr Rechtlicher Klärungsbedarf aus
Sicht des SFV e. V.
Susanne Jung,
SFV e. V.

16:25 Uhr Rechtlicher Klärungsbedarf aus
Sicht der Netzbetreiber
Christoph Weißenborn,
BDEW e. V., Fachgebietsleiter

16:55 Uhr Abschlussdiskussion

17:50 Uhr Resümee

18:00 Uhr Ausklang mit Imbiss

20:00 Uhr Ende der Veranstaltung

http://www.clearingstelle-eeg.de/PV_Novelle

